
Gemeinsam lesen, diskutieren, anknüpfen:  

Sara Ahmed „Feministisch leben! Manifest für Spaßverderber*innen“ 

 

Der Lehr- und Forschungsbereich Kritische 

Geschlechterforschung (Institut für 

Erziehungswissenschaft), ArchFem- Interdisziplinärer 

Raum für feministische Intervention und die 

Stv&BaGru Gender, Kultur und sozialer Wandel 

veranstalten im Sommersemester 2018 einen 

Lesekreis. 

 

In dem Lesekreis wird das Buch „Feministisch leben! 

Manifest für Spaßverderber*innen“ von Sarah 

Ahmed gelesen, diskutiert und sich darüber 

ausgetauscht. Eingeladen sind alle Menschen, die 

unabhängig von ihren Vorkenntnissen Interesse 

haben, sich zu dem Buch auszutauschen. Der 

Lesekreis findet im Sommersemester 2018 jeweils 

donnerstags statt. 

 

Zum Buch 

„Niederschmetternden Erlebnissen von Rassismus und Sexismus begegnen Feminist*innen 

jeden Tag – Zuhause und bei der Arbeit. Lässt sich aus einem solchen Alltag heraus eine 

feministische Theorie entwickeln? 

Sara Ahmed erinnert an das wissenschaftliche Erbe des Feminismus ›of Color‹ und zeigt – auf 

sehr poetische und persönliche Weise – wie Feminist*innen über eine Kritik ihrer 

Erlebniswelten hinausgehen können, um diese Welten umzugestalten. Ahmed entwickelt und 

empfiehlt eine Figur, die sie ›Feministische Spaßverderber*in‹ nennt. Diese Rolle ermöglicht 

es Feminist*innen, alltäglich kreative Lösungen zu finden und ein System gegenseitiger Hilfe 

und Unterstützung zu schaffen. 

Das Buch schließt mit einem ›Survival Kit für Spaßverderber*innen‹ und einem ›Manifest für 

Spaßverderber*innen‹. Beide liefern praktisches Handwerkszeug, mit dem innovative 

feministische Theorie im (Alltags-)Leben einer Feminist*in umgesetzt und erweitert werden 

kann.“ 

Erschienen im UNRAST -Verlag 2017: https://unrast-

verlag.de/neuerscheinungen/feministisch-leben-detail 

Weitere Informationen 

Informationen zu den Terminen finden Sie hier: https://www.archfem.net/veranstaltungen 

 


